
4. Der  P r ä s i d e n t  gibt bekannt, daß letztes J a h r  die An­
regung zur Reform unserer Gewerbeordnung gewacht und daß z u :  
dem Zwecke eine spezielle Kommission bestellt worden sei. E s  seien 
in der Sache zwar Studien gepflogen worden, weitere Erhebungen 
aber notwendig. I n  diese Kommission, welche bei der Entwerfung 
einer neuen Gewerbeordnung a l s  Beirat  der Regierung zu fungieren 
hatte, seien im Vorjahre die Abg. Kind und Ospelt und der Prä--
sident gewählt worden. Entweder sei nun diese Kommission neu zu 
bestätigen oder eine neue Kommission zu wählen. 

A b g - I n g e n i e u r  S c h a e d l e r  beantragt mit Rücksicht auf die 
Wichtigkeit der Sache, diese Kommission auf 4 Mitglieder zu bestellen. 

Der  Antrag wird allseitig angenommen und es werden in die 
Kommission gewählt: der Präs ides  und die Abg. Ospelt, Kind und 
Walser. 

V I I I .  T n b v e n t i o n s g e s u c h e .  
l .  Gesuch des landwirtschaftlichen Vereins um eine jährliche Sub-

vention zur Deckung der laufenden Ausgaben des von ihm eingerich-
teten H e r d e b ü c h e s .  

I m  Sinne des Regierungsantrages wird einstimmig beschlossen  ̂
zur Unterstützung dieser, unsere Landwirtschaft sehr fördernden Ein-
richtung eine jährliche, von d?m Vereine separat zu verrechnende Sub-
vention von 400 Kronen, und zwar zunächst für die Dauer von drei 
Jahren  (1907 bis 1909) zu bewilligen. 

2. Gesuch dep Gemeinde Esche« um einen landsch. Beitrag zu 
den Kosten der Schulhausreparaturen in Eschen. 

Der  Landtag beschloß eine Subvention von 2 0 %  des näher 
nachzuweisenden Aufwandes aus  Landesmitteln zu gewähren. . 

! ;• . \X' • 

I X .  D i e  L a n d t a g s t e c h n u u g  
^ ' r  V 

vom Jahre  1906 im Betrage von 1157 K wird genehmigt. 

Nach Schluß der Tagesördnung erklärt der R e g i e r u n g s -
K o m m i s s ä r  im N a m e n  S e i n e r  D u r c h l a u c h t  den Landtag für 
geschlossen und dankt speziell dem Präsidenten für die sachgemäße 
Leitung der Verhandlungen, wogegen der Präsident seinerseits dem 
Regierungskommissär Worte warmer Anerkennung widmet und ihn 
bittet, seine dem Lande gewidmete Tätigkeit, durch die im Laufe von 
22 Jahren so viel Nützliches geschaffen und eine reiche Fülle von 
Gnadenakten Seiner Durchlaucht vermittelt wurde, unverdrossen fort-
zusetzen. 

Sohin findet noch die W a h l  des L a n d e s a u s s c h u s s e s  statt. 
E s  werden gewählt die Abg. Schlegel und Kind, als Ersatzmänner 
die Abg. Ospelt und Kaiser. 

Hierauf wird die Sitzung vom Präsidenten mit einem lebhaft 
aufgenommenen Hoch auf Seine Durchlaucht geschlossen. 


